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Amtsblatt der Landeshauptstadt Innsbruck



vatbahin"n der Innsbruckcr Verkehrsbetriebe AC5. gewährt hat.

Dem Touristcìn"orcin „Dio ^lalurfrcundo" wurde

für die SanielUlicisarbeiteü am Vir^itztüpflhaus eine

Suborniion non !!>. ^ Schilling gewährt.

(^oiiiäß den Cinps^hlnngeil dcv Vauanvschusses wurden folgende Pedanmigs- und Anderunssspläne beschlofsen und gleichzeitig die entsprechenden Teilstiickc

der bisherigen Pläne allster straft gesetzt."

5/i-, Gewerbegebiel Waller Strafe,
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1
ll."j/I)/., Pradl Amras, Vnrgenlaildstraße,

l):j/!,^v, Prudl—Amras, Bereich Geyrstraße und

Philipp! u e-Welser-Sl ruße,


2
Mehreren Ansuchen um Ausnahmegenehmigung

nach H 7^ Innsbrucker Bauordnung und Verringerung der Plirgarlenliese wurde stattgegeben.

Der öffentlichen Sitzung folgte eine vertrauliche Beratung über (örundstücksllngelegenheiten.

Er.



Pradl—Amras, ehemaliger Gutshof Neichenan,



Natürliche Bevölkerungsbewegung

Oao Statistische Amt der Staüt Innsbruck gibt für ben Monat März 1?67 folgenüe Veoölkerunagbewegung bekannt:

K ns aesamt



üavon



März



Stanöesfälle



Ortsansässige



März



196?



1966



1965



1967



1966



1965



258

133

125

231

27



254

118

136

210

44



264

136

128

217

47



135

64

71

120

15



131

61

70

108

23



145

78

67

117

28



2



3



2



—



1



1



Gestorbene

üavon männl.

weibl.



169

77

92



153

7?

76



153

79

74



94

38



Cheschließunaen



78



71



70



119

54

65

I«: 56



57



10b

52

53

60



53



58



lebenügeborene

üavon Knaben

Mäüchcn

ehelich

unehelich

Totgeborene



?:



56



65



58



I)



I V



von Dr.



Innsbruck vor hundert Jahren

I.lopicrt der berühmte Archäologe Prof. D r . Th. Mommsen einen römischen Meilenstein im Ferdincmeum.

5. ermöglicht die Handels, und Gewerbelammer dem M e chaniker I o h . Kravossl in M i l i e u , der vier physikalische

Apparate an die Pariser Weltausstellung sandte, den Nesnch derselben. Der „Vote" berichtet ausführlich über die

Beleilissnuss von Tirolern uud schreibt u.a.: „Die Nufstclluna. der (Gewehre vou Hrn. Peterlonqo z. B. fällt sehr

a,nt ins Aua,c. dieselben sind i n Anbetracht ihrer höchst

soliden, eleganten Anarbcitnna,, mit den zierlichen S i l bcrcinlagcn nicht bloß in Osterreich, sondern Wohl im

allgemeinen unter die ausgesuchtesten Fabrikate zu rechnen; auch die Mcubcls vou den Herreu Möslein uud

Kuuzcrt siud sehr vorteilhast postiert und machen gerechten Anspruch auf das anerkennende Lob des Besuchers . . . die Zcichnuugcu vou Herru Mader fiudeu

gleichfalls groszen Vcifall. Überhaupt ist Österreich trotz

der verhängnisvollen Katastrophen in den nnlängst abgelanfcneu Zeitperioden würdig vertreten uud darf seine



Produkte mit sicherem Selbstbewußtsein zur Schau tragen."

14. wird der Bergiseltunnel erstmals mit einer Lokomotive

befahren.

17.—20. steht hinter dem städtischen Brnderhans ein von

einer wohltätigen Familie errichtetes Heiliges Grab. Das

(Eintrittsgeld fällt der Kindcrbewahranstalt zn.

2!l. wird der Gymnasialprofessor D r . Adolf Pichler zum

ordentlichen Professor der Mineralogie und Geologie an

der Universität ernannt.

24. stirbt der Kunsthändler Carl Alcr.andcr Czichna (von

Battalau in Mähren), Inhaber einer litho- und Photo«

graphischen Anstalt, ti
Der „ B o t e " veröffentlicht folgende Notiz: „Die Wohnungsnot hat hier eiucu sehr hohen Grad erreicht; es ist

wohl noch nie vorgekommen, daß in Innsbruck jemand

:l Dukaten Belohnung demjenigen verspricht, der ini neuen

Stadtteile für eine Iahrespartci eine aus wenigstens

5> Zimmern samt Zugohör bestehende Wohnnng im 1. oder

2. Stocke ausfindig macht."








